
Berlin, 29. Mai 2008
Sehr geehrte Damen und Herren,

die Bundesregierung hat am 30. April 2008 einen Gesetzentwurf für den Ausbau der Förderung von Kindern unter drei Jahren in Ta-
geseinrichtungen und in Kindertagespflege beschlossen. Bundesrat und Bundestag werden darüber in den nächsten Tagen und Wo-
chen beraten und entscheiden. Es ist vorgesehen, das Gesetz bis zum Ende des Jahres 2008 zu verkünden.

Mit dem Kinderförderungsgesetz (KiföG) sollen nach langen politischen Auseinandersetzungen die Voraussetzungen für den Ausbau der 
Angebote in der Tagesbetreuung für Kinder unter drei Jahren geschaffen werden. Der Gesetzentwurf enthält u. a. Festlegungen zur 
Finanzierung dieses Vorhabens. Demnach wird sich der Bund im Gesamtumfang von 4 Mrd. Euro bis 2013 an dem Vorhaben beteiligen.
Mit dem KiföG soll ab dem 1. August 2013 der Rechtsanspruch auf einen Betreuungsplatz für Kinder vom vollendeten ersten bis zum 
vollendeten dritten Lebensjahr eingeführt werden. Der Gesetzentwurf enthält darüber hinaus Regelungen zum Ausbau und zu einer 
„Professionalisierung“ der Tagespflege. Weiterhin soll nach dem Gesetzentwurf ab 2013 die Zahlung eines monatlichen „Betreuungsgel-
des“ ermöglicht werden, wenn Eltern entsprechende Förderangebote in Einrichtungen für ihre Kinder nicht in Anspruch nehmen. Vorge-
sehen ist auch eine Regelung, die eine Gleichbehandlung frei-gemeinnütziger und gewerblicher Anbieter bei der öffentlichen Finanzie-
rung der Tagesförderung zum Ziel hat. Der Gesetzentwurf, der neben den o. g. Neuregelungen weitere Änderungen des Kinder- und 
Jugendhilfegesetzes vorsieht, hat bereits im Vorfeld des Beschlusses der Bundesregierung für viele Diskussionen gesorgt. Für und 
Wider werden insbesondere in den zahlreich vorliegenden Stellungnahmen von Organisationen, Verbänden und Vereinen deutlich. 
Insbesondere die vorgesehene Einführung eines „Betreuungsgeldes“ und die Schaffung der Voraussetzungen für die öffentliche Finan-
zierung gewinnorientierter Anbieter wurden und werden kritisiert. 

Das kommunalpolitische forum e.V. möchte Sie hiermit zu einer Veranstaltung einladen, die zum Einen darauf abzielt, über den Inhalt 
des KiföG zu informieren. Zum Anderen hoffen wir, damit einen fachpolitischen Austausch über mögliche Auswirkungen des KiföG auf 
die Kinder- und Jugendhilfe im Land Berlin zu befördern. Wir freuen uns, dass wir für unser Vorhaben kompetente Expertinnen und 
Experten gewinnen konnten und laden Sie hiermit recht herzlich ein.

W a s  b r i n g t  d a s  K i n d e r f ö r d e r u n g s g e s e t z ?
Chancen und Probleme der geplanten Novelle des KJHG / SGB VIII

zum Ausbau der Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

Mittwoch, 25. Juni 2008, 16.30 Uhr bis ca. 19.00 Uhr
Abgeordnetenhaus von Berlin, Raum 376, Niederkirchnerstraße 5, 10111 Berlin

Als Sachverständige und GesprächspartnerInnen stehen Ihnen zur Verfügung:
Wolfgang Penkert, Senatsverwaltung für Bildung, Wissenschaft und Forschung, Abteilungsleiter Jugend und Familie
Christine Keil, stellv. Bezirksbürgermeisterin und Bezirksstadträtin für Jugend und Immobilien im Bezirksamt Pankow  
Danuta Sarrouh, Caritasverband für das Erzbistum Berlin e.V. und Vorsitzende des Landesjugendhilfeausschusses
Ingeborg Simon, stellv. Landesvorsitzende der Volkssolidarität, Landesverband Berlin e.V.

Moderation: Dr. Margrit Barth, Kinder- und Familienpolitische Sprecherin der Fraktion Die Linke im Abgeordnetenhaus von Berlin.

Die Veranstaltung wird durch Andreas Prüfer, Bezirksstadtrat im Bezirksamt Lichtenberg und stellv. Vorstandsvorsitzender des kommu-
nalpolitischen forums e.V., eröffnet.

Wir würden uns freuen, Sie zu unserer Veranstaltung begrüßen zu können. Mögliche weitere Informationen erhalten Sie über unsere 
Geschäftsstelle (Tel.: 26 30 52 60, Funk: 0177 – 811 19 62 oder E-Mail: kommunalpolitisches.forum@berlin.de). Wir bitten Sie um 
Rückmeldung bis zum 20. Juni 2008. Die Teilnahmegebühr für die Veranstaltung beträgt 3,- Euro und ist vor Ort zu entrichten. Sie 
schließt eine Versorgung mit Getränken und Veranstaltungsmaterialien ein.

In der Hoffnung auf einen interessanten und ergebnisreichen Spätnachmittag verbleibe ich
mit freundlichen Grüßen.

Dagmar Pohle
Vorstandsvorsitzende

E i n l a d u n g



Anmeldung

Veranstaltung: Was bringt das Kinderförderungsgesetz?
Datum: 25. Juni 2008
Uhrzeit: 16.30 Uhr – ca. 19.00 Uhr
Ort: Abgeordnetenhaus von Berlin, Raum 376, Niederkirchnerstraße 5, 10111 Berlin

Hiermit melde ich mich verbindlich zur o. a. Veranstaltung an.

Telefon:Name, Vorname:

Anschrift:
(Bitte ankreuzen!) E-Mail:

privat
dienstlich

Telefon:Name, Vorname:

Anschrift:
(Bitte ankreuzen!) E-Mail:

privat
dienstlich

Telefon:Name, Vorname:

Anschrift:
(Bitte ankreuzen!) E-Mail:

privat
dienstlich

Telefon:Name, Vorname:

Anschrift:
(Bitte ankreuzen!) E-Mail:

privat
dienstlich

Telefon:Name, Vorname:

Anschrift:
(Bitte ankreuzen!) E-Mail:

privat
dienstlich

Die Anmeldung ist wie folgt möglich:

per Post: kommunalpolitisches forum e.V.
Postfach 180 183
10205 Berlin

per Fax: (030) 26 39 17 30 31 82

per E-Mail: kommunalpolitisches.forum@berlin.de


